Physik-Curriculum Klassenstufen 7 bis 10



Zur Struktur des Curriculums

Um die vier Schuljahre des Physikunterrichts in den Klassenstufen 7 bis 10 zu strukturieren, steht jedes Jahr unter einem thematischen Schwerpunkt:

Klasse 7:
Naturwissenschaftliches Arbeiten in der Physik

Klasse 8: 
Energie und Energieerhaltung

Klasse 9: 
Physik in Natur und Technik

Klasse 10: 
Physikalische Weltbilder

Darüber hinaus bilden drei grundlegende Prinzipien der Physik einen roten Faden durch alle Unterrichtseinheiten:

1. Die physikalische Methode baut auf dem Wechselspiel zwischen Theorie und Experiment auf. 

2. Unsere Welt ist aus kleinsten, nicht weiter teilbaren Objekten aufgebaut.

3. Energie als die grundlegendste Größe der Physik und das Prinzip der Energieerhaltung erlaubt es die verschiedensten Vorgänge in Natur und Technik zu analysieren und zu verstehen.

Der erste Punkt impliziert einen handlungsorientierten Unterricht, wo immer es möglich ist. Die weiter unten genannten Praktikumsthemen sind Vorschläge. In einem Schuljahr führen die Schülerinnen und Schüler mindestens drei Praktikumsversuche durch.
Der zweite Punkt wird frühzeitig schon im Fach Naturphänomene angesprochen. Aufgabe des Physikunterrichts ist es, die Kenntnisse und Vorstellungen der Schülerinnen und Schüler altersgemäß schrittweise weiter zu entwickeln. Am Ende des Lerngangs lernen sie die Aussagen der modernen Physik hierzu kennen.

Auch der dritte Punkt wird – zumindest qualitativ – von Anfang an angesprochen, insbesondere steht die gesamte Klasse 8 unter einem entsprechenden Vorzeichen.

Die Themen sind soweit möglich in sinnstiftende Kontexte eingebettet, zumindest aber sind mögliche Anwendungen genannt, die einerseits den Schülerinnen und Schülern den Zugang zu den Inhalten erleichtern, andererseits gewährleisten, dass sie das Erlernte in ihre Erfahrungswelt einbinden können.

Die einzelnen Unterrichtseinheiten sind modular, d.h. sie können vom Fachlehrer/von der Fachlehrerin innerhalb jeder Klassenstufe so angeordnet werden, dass ein sinnvoller Lerngang entsteht. 


Zur Umsetzung der kompetenzbezogenen Standards (1. bis 6.)

Die Kompetenzen erwerben die Schülerinnen und Schüler an geeigneten Stellen des Unterrichts, wobei sich die konkrete Umsetzung aus dem Lerngang ergibt. Deswegen finden sich nur an einigen Stellen entsprechende Hinweise.

Im Praktikum erlernen sie besonders die unter 1. bis 4. genannten Kompetenzen, während die Orientierung an Kontexten und Anwendungen in Bezug auf die Punkte 5. und 6. zu sehen ist.
Überblick

	Klasse 7 (60 Std.)
	Naturwissenschaftliches Arbeiten in der Physik

	
	Schwingungen & Wellen:
	Akustik
	12 Std.

	
	Wärmelehre I:
	Eigenschaften von Körpern, Teilchenmodell
	12 Std.

	
	Mechanik I:
	Geschwindigkeit, Impuls, Kräfte
	20 Std.

	
	Optik:
	Geometrische Optik, Farben
	16 Std.

	Klasse 8

(60 Std.)
	Energie und Energieerhaltung

	
	Mechanik II
	Arbeit, Energie, Leistung, Energieerhaltung
	12 Std.

	
	Wärmelehre II:
	Innere Energie
Wärmeleitung, Konvektion, Strahlung

Reibung, Energieentwertung
	14 Std.

	
	Elektrizitätslehre I:
	Ladung, Stromstärke, Spannung, Potential, 
Energie und Leistung, Widerstand
	24 Std.

	
	
	Magnetfeld, Induktionserscheinungen
	

	
	Energietechnik:
	Elektromotor, Generator, Kraftwerke,
regenerative Energiequellen
	10 Std.

	Klasse 9

(60 Std.)
	Physik in Natur und Technik

	
	Elektrizitätslehre II:
	Vertiefung: Ladung, Widerstand quantitativ
Elektromagnetisches Feld
	16 Std.

	
	Struktur der Materie I:
	Atom- und Kernphysik
	16 Std.

	
	Elektronik
	Halbleiter als Grundlage der Informationstechnologie
	12 Std.

	
	Wärmelehre III
	Ideale Gase – Physik der Atmosphäre
	8 Std.

	
	Mechanik III:
	Kinematik geradliniger Bewegungen
	8 Std.

	Klasse 10

(60 Std.)
	Physikalische Weltbilder

	
	Mechanik IV:
	Astronomische Weltbilder, Kosmologie
Newton’sche Mechanik
Erhaltungsgrößen: Impuls, Energie, Drehimpuls
Überblick: Kausalität, Relativitätstheorie, Chaos
	28 Std.

	
	Wärmelehre IV:
	Entropie und 2. Hauptsatz
	16 Std.

	
	Struktur der Materie II:
	Wellenphänomene
Einblick in die Quantenphysik
	16 Std.


	Klasse 7

	Thema
	Inhalte
	Kontexte/ Anwendungen
	Bildungsstandards
	Bemerkungen
	Zeit

	
	
	
	Kompetenzen
	Inhalte
	
	

	Schwingungen & Wellen I: 
Akustik
	Amplitude und Frequenz, Hörbereich, Ultraschall
	Ohr, Sprechappa​rat, Lautsprecher
	
	
	7a
	Wahrnehmung: Lautstärke, Tonhöhe, Hören – Messung: Amplitude, Frequenz
	· Am Anfang kann eine allgemeine Einführung zur Physik stehen.

· Noch keine Formeln ( Dreisatz, Kehrwert

· Praktikum: Pendel
	12 h

	
	
	
	
	
	8a
	Zeit
	
	

	
	Ausbreitung der Schallwelle, Schallgeschwindigkeit
	Stethoskop, 
Blitz und Donner
	
	
	9a
	Schall und Licht
	
	

	
	
	
	
	
	10a
	atmosphärische Erscheinungen
	
	

	
	Schallreflexion, Absorption
	Lärmschutz, Schalldämmung
	
	
	10b
	physikalische Abläufe im mensch​lichen Körper, med. Geräte
	
	

	
	
	
	
	
	10c
	Alltagsgeräte
	
	

	Wärmelehre I: Eigenschaften von Körpern
	Masse, Massendichte, Temperatur, Druck, Druckdifferenz als Antrieb, Temperaturausgleich
	Wetter
	
	
	7d
	Wahrnehmung: warm, kalt, Wärmeempfindung– Messung: Temperatur
	· Anknüpfen an NaPh
· Praktikum: T, m oder (-Messung

· Ölfleckversuch, Brown’sche Bewegung
	12 h

	
	
	
	
	
	8a
	Masse, Massendichte, Temperatur, Druck
	
	

	
	Teilchenmodell
	
	
	
	9c
	qualitativ: Strom, Antrieb, Widerstand
	
	

	Mechanik I: Geschwindigkeit, Impuls, Kräfte
	Geschwindigkeit bei geradlinig-gleichförmiger Bewegung, 
auch Beispiele für nicht-gleichförmige Bewegungen
	Fortbewegung und Verkehr
	
	
	7b
	Wahrnehmung: Schwere – Messung: Schwerkraft
	· historische Aspekte: Galilei, Newton
· Vektorielle Größe

· Praktikum: Geschwindigkeit, Kraft, Hooke’sches Gesetz
	20 h

	
	
	
	
	
	8a
	Zeit, Masse
	
	

	
	Trägheit

Impuls: p=m·v
Kräfte: Schwerkraft, Reibungskräfte

Kraft und Impuls: F=p/t
	
	
	
	8d
	Kraft, Geschwindigkeit, qualitativ: Impuls
	
	

	Optik I: 
Geometrische Optik
	Streuung, Reflexion, Brechung, Totalreflexion
	Sehvorgang, Endoskopie, 
	
	
	7c
	Wahrnehmung: Helligkeit und Schatten, Sehen – physikalische Beschreibung: Streuung, Reflexion, Brechung
	· Anknüpfen an NaPh
· nur geometrische Konstruktion von Bildern, keine Linsengleichung 
· Praktikum: Prismenspektrum
	16 h

	
	Abbildungen mit Linsen und Spiegeln, Abbildungsmaßstab
	Auge, optische Geräte
	
	
	9a
	Schall und Licht
	
	

	
	
	
	
	
	10a
	atmosphärische Erscheinungen 
	
	

	
	Farben: Spektrale Zerlegung, nichtsichtbare Spektralbereiche
	Regenbogen
	
	
	10b
	physikalische Abläufe im mensch​lichen Körper, med. Geräte 
	
	

	
	Vergleich: Licht und Schall
	
	
	
	10c
	Alltagsgeräte (opt. Geräte)
	
	

	(
	
	
	
	
	
	
	
	60 h


	Klasse 8

	Thema
	Inhalte
	Kontexte/ Anwendungen
	Bildungsstandards
	Bemerkungen
	Zeit

	
	
	
	Kompetenzen
	Inhalte
	
	

	Mechanik II: 
Energie
	Energie: Überblick über Ener​gieformen, Energieerhaltung
	Körperliche Anstrengung, einfache Maschinen
	
	
	8a
	Zeit, Masse
	· Praktikum: einfache Maschinen

· Leistung und Wirkungsgrad auch an nicht-mechanischen Beispielen
	12 h

	
	
	
	
	
	8b
	Energie
	
	

	
	mechanische Energieformen, 

Energieübertrag durch Arbeit: W = F·s; Whub = m·g·h
Leistung P = W/t, Wirkungsgrad
	
	
	
	8d
	Kraft, Geschwindigkeit
	
	

	
	
	
	
	
	9b
	qualitativ: Energiespeicher, Beschreibung von mechanischen Energietransporten
	
	

	Wärmelehre II: Energie
	innere Energie, Wärmekapazi​tät, Phasenübergänge
	Wärmehaushalt des Menschen, Klima, Energieverbrauch
	
	
	8a
	Temperatur, Druck
	· Wärme nur als Alltagsbegriff

· Praktikum: Wärmekapazität

· Begründung des absoluten Nullpunkts im Teilchenmodell, keine Messung
	14 h

	
	
	
	
	
	8b
	Energie
	· 
	

	
	Energietransporte: Wärme​leitung, Konvektion, Strahlung
	
	
	
	9b
	qualitativ: Energiespeicher
	· 
	

	
	
	
	
	
	9c
	qualitativ: Strom, Antrieb (Ursache) und Widerstand
	· 
	

	
	Deutung im Teilchenmodell,
absolute Temperatur
	
	
	
	
	
	· 
	

	
	
	
	
	
	10a
	atmosphärische Erscheinungen
	
	

	
	Reibung, Energieentwertung, reversibel/Irreversibel
	
	
	
	10b
	physikalische Abläufe im mensch​lichen Körper
	
	

	Elektrik I: Energie
	Stromstärke, Spannung, Potenzial, Ladung (qualitativ), chemische Stromwirkung

elektrische Leistung (P = U·I) und Energie
	elektrische Energie​versorgung
	
	
	8b
	Energie
	· Anknüpfen an NaPh

· keine Elektrostatik

· Praktikum: Messung von U und I
· Die genauere Beschreibung der Leitungsvorgänge erfolgt in Klasse 9.
	16 h

	
	
	
	
	
	8c
	Stromstärke, Potenzial, Spannung, qualitativ: Ladung
	· 
	

	
	
	
	
	
	9b
	qual.: Energiespeicher, Beschrei​bung von el. Energietransporten
	· 
	

	
	
	
	
	
	9c
	qualitativ: Strom, Antrieb (Ursache) und Widerstand
	· 
	

	
	Wärmewirkung, Widerstand (qualitativ), 
Leistung bei Reihen- und Parallelschaltung
	Kohlekörner-Mikrofon, Diode, elektrische Heizung
	
	
	
	
	· 
	

	
	
	
	
	
	10b
	physikalische Abläufe im mensch​lichen Körper, Sicherheitsaspekte
	· 
	

	
	
	
	
	
	10c
	Alltagsgeräte
	
	

	
	
	
	
	
	10d
	Energieversorgung
	
	

	Elektrik II: Magnetfeld und Induktion
	Magnetfeld, magnetische Stromwirkung

einfache Induktions​erscheinungen
	Erdmagnetfeld

Elektromotor, Generator
	6
	historisch-dynamischer Prozess 
	8c
	Stromstärke, Spannung
	· Anknüpfen an NaPh

· Induktion nur als Phänomen

· SOL
	8 h

	
	
	
	
	
	8d
	Kraft
	· 
	

	
	
	
	
	
	10a
	Erdmagnetfeld
	· 
	

	
	
	
	
	
	10c
	Alltagsgeräte
	
	

	
	
	
	
	
	10d
	Energieversorgung: … Generator
	
	

	Energietechnik
	Kraftwerke, 

regenerative Energiequellen
	Energie​versorgung; Energiesparen
	
	
	9b
	qual.: Energiespeicher, Beschrei​bung von Energietransporten
	· Wiederholen, Vertiefen und Vernetzen

· Energieketten

· Praktikum: Solarzellen
	10 h

	
	
	
	
	
	10d
	Energieversorgung: Kraftwerke und ihre Komponenten – auch regenerative Energieversorgung
	· 
	

	(
	
	
	
	
	
	
	
	60 h


	Klasse 9

	Thema
	Inhalte
	Kontexte/ Anwendungen
	Bildungsstandards
	Bemerkungen
	Zeit

	
	
	
	Kompetenzen
	Inhalte
	
	

	Elektrik III:
Anwendungen,
Elektro​magnetisches Feld
	Ladung und Stromstärke (I = Q/t), 
Widerstand (R  = U/I): Einfluss verschiedener Größen
	Stromtechnik im Haushalt; Sicherheit
	
	
	8b
	Energie (Energieerhaltung)
	· Wiederholen und vertiefen
· Praktikum anwendungsbezogen
	16 h

	
	
	
	
	
	8c
	Stromstärke, Potenzial, Span​nung, Ladung (Ladungserhaltung)
	
	

	
	
	
	
	
	9b
	Energiespeicher, Beschreibung von el. Energietransporten
	
	

	
	
	
	
	
	9c
	Strom, Antrieb, Widerstand
	
	

	
	
	
	
	
	10b
	Sicherheitsaspekte
	
	

	
	El. Ladung und el. Feld: Influenz, Feldlinien
	Blitze, Staubfilter, Sicherheit
	
	
	8c
	el. Ladung, el. Spannung
	· Praktikum Elektrostatik
	

	
	
	
	
	
	9d
	qualitative Beschreibung von Feldern (el. Feld)
	
	

	
	
	
	
	
	10a
	atmosphärische Erscheinungen
	
	

	
	
	
	
	
	10b
	Sicherheitsaspekte
	
	

	
	Magnetfeld: Feldlinien, Magnetfeld stromdurchflossener Leiter, Wirkung auf Leiter

Induktion durch Änderung des magn. Flusses, 
Wechselstrom
	Elektromotor, Lautsprecher, Generator, Transformator
	6
	historisch-dynamischer Prozess (Faraday, Versorgung mit el. Energie)
	9d
	qualitative Beschreibung von Feldern (magn. Feld)
	· Rechte-Hand-Regel
	

	
	
	
	
	
	10a
	Erdmagnetfeld
	
	

	
	
	
	
	
	10c
	Alltagsgeräte (Elektromotor)
	
	

	
	
	
	
	
	10d
	Energieversorgung: Kraftwerke und ihre Komponenten (z.B. Generator)
	
	

	Struktur der Materie I: Atombau und Kernphysik
	Atombau:

Elektronen als Ladungsträger in Metallen, Erzeugen freier Elektronen, Kräfte auf Ladungen im elektrischen und magnetischen Feld, 

Kern-Hülle-Modell

Aufnahme und Abgabe von Energie
	Ionenantrieb, Polarlicht, Teilchen​beschleuniger
	
	
	8c
	el. Ladung
	· Drei-Finger-Regel

· anknüpfen an Chemie, Grundzüge des Rutherford-Versuchs
· Linienspektren
	16 h

	
	
	
	
	
	9d
	qualitative Beschreibung von Feldern (el., magn. Feld)
	
	

	
	
	
	
	
	10a
	atmosphärische Erscheinungen
	
	

	
	
	
	
	
	10b
	physikalische Abläufe im menschlichen Körper
	
	

	
	
	
	
	
	11
	Struktur der Materie, Atomhülle, Atomkern
	
	

	
	
	
	
	
	12c
	Chancen und Risiken weiterer technischer Anwendungen
	
	

	
	Kernphysik:

Strahlung radioaktiver Nuklide

Kernumwandlungen
	Nutzung der Kernkraft, Biologische Wirkung der radioaktiven Strahlung
	2b
	Modell-Simulation mit Software (z.B. Mutter-Tochter-Zerfälle)
	10b
	physikalische Abläufe im menschlichen Körper, medizinische Geräte
	· objektiver Zufall beim radioaktiven Zerfall

· mögliche Exkursion: Kernkraftwerk
	

	
	
	
	
	
	10d
	Energieversorgung: Kraftwerke und ihre Komponenten
	
	

	
	
	
	
	
	11
	Struktur der Materie, Atomhülle, Atomkern
	
	

	
	
	
	
	
	12b
	Kernspaltung, Radioaktivität
	
	

	
	
	
	
	
	13
	Grenzen der klass. Physik, Geschichtliche Entwicklung von Modellen und Weltbildern (Folgerungen aus der speziellen Relativitätstheorie, Kausalität)
	
	

	Elektronik
	Halbleiter: 
Diode (LED und Solarzelle)

Transistor als Sensor und Verstärker
	Lichtschranke, Lügendetektor, Flip-Flop
	
	
	10d
	regenerative Energieversorgung (Solarzelle)
	· Löt-Praktikum 
· Ein einfaches Modell der Leitungsvorgänge ist ausreichend.

· Es muss nur eine Transistorart behandelt werden.
	12 h

	
	
	
	
	
	10e
	Informationstechnologie und Elektronik – auch einfache Schaltungen mit elektronischen Bauteilen
	
	

	Wärmelehre III:
Gase
	Druck als abgeleitete Größe

atomistische Deutung,

Gasgesetze
	Physik der Atmosphäre
	5
	gesellschafts​wissenschaftliche Relevanz (Treibhauseffekt)
	7d
	Wahrnehmung: warm, kalt, Wärmeempfindung – Messung: Temperatur
	· Praktikum zu den Gasgesetzen
· Bestimmen des absoluten Nullpunktes
· keine Rechnungen zur kinetischen Theorie
	8 h

	
	
	
	
	
	8a
	Zeit, Masse, Massendichte, Temperatur, Druck
	
	

	
	
	
	
	
	8b
	Energie (Energieerhaltung)
	
	

	
	
	
	
	
	9b
	Energiespeicher, Beschreibung von therm. Energietransporten
	
	

	
	
	
	
	
	9c
	Strom, Antrieb (Ursache) und Widerstand
	
	

	
	
	
	
	
	10a
	Erde: atmosphärische Erschei​nungen, Treibhauseffekt
	
	

	
	
	
	
	
	10b
	physikalische Abläufe im menschlichen Körper
	
	

	
	
	
	
	
	12a
	Natürlicher und anthropogener Treibhauseffekt
	
	

	Mechanik III:
Kinematik
	gleichförmige und gleichmäßig beschleunigte Bewegung, freier Fall
	Fahrrad
	4d
	computergestützte Messwerterfassung (Videoanalyse, Messung mit der Soundkarte)
	8a
	Zeit, Masse, Massendichte
	· Praktikum
· F, p als Wdh. nur ansprechen
	8 h

	
	
	
	
	
	8d
	Kraft, Geschwindigkeit, Impuls 
(-erhaltung), Beschleunigung
	
	

	
	
	
	
	
	10b
	physikalische Abläufe im menschlichen Körper
	
	

	(
	
	
	
	
	
	
	
	60 h


	Klasse 10

	Thema
	Inhalte
	Kontexte / Anwendungen
	Bildungsstandards
	Bemerkungen
	Zeit

	
	
	
	Kompetenzen
	Inhalte
	
	

	Mechanik IV:

Astronomische Weltbilder und Newton’sche Mechanik
	Entwicklung des astronomischen Weltbildes bis Kepler und Galilei
Newtonsche Mechanik:

F=dp/dt 1-dim., 

Fall- und Wurfbewegungen, Kreisbewegung, Gravitation 
	Verkehrsphysik

Wurfbewegungen

Raumfahrt 
	2b
	Modell-Simulation mit Software (Fall mit Luftreibung, Ballisti​sche Kurven)
	7b
	Wahrnehmung: Schwere – Messung: Schwerkraft 
	· mögliche Vertiefung: Gravitationsgesetz
	28 h

	
	
	
	
	
	8a
	Zeit, Masse, Massendichte
	
	

	
	
	
	
	
	8d
	Kraft, Geschwindigkeit, Impuls (Impulserhaltung), Beschleunigung
	
	

	
	
	
	4d
	computergestützte Messwerterfassung (Videoanalyse)
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	8e
	qualitativ: Zentripetalkraft
	
	

	
	
	
	
	
	9d
	qualitative Beschreibung von Feldern (Gravitationsfeld)
	
	

	
	
	
	6
	historisch-dyna​mischer Prozess
	13
	Geschichtliche Entwicklung von Modellen und Weltbildern
	
	

	
	Erhaltungsgrößen:

Energie: 
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Impuls
Drehimpuls (qualitativ)
	Biomechanik
	
	
	8b
	Energie (Energieerhaltung) 
	· Wiederholen und Vernetzen, nicht nur beschränkt auf die Mechanik
· Planarbeit zu Anwendungsaufgaben
	

	
	
	
	
	
	8d
	Impuls (Impulserhaltung)
	
	

	
	
	
	
	
	8e
	qualitativ: Drehimpuls (Drehimpulserhaltung)
	
	

	
	
	
	
	
	9b
	Energiespeicher, Beschreibung von mechanischen Energietransporten
	
	

	
	
	
	
	
	9c
	Strom, Antrieb (Ursache) und Widerstand
	
	

	
	
	
	
	
	10b
	physikalische Abläufe im menschlichen Körper
	
	

	
	Aspekte moderner Kosmologie

Grenzen der Newtonschen Mechanik: Kausalität, Chaos, Relativitätstheorie
	
	
	
	13
	Grenzen der klassischen Physik, (Folgerungen aus der speziellen Relativitätstheorie, Kausalität, deterministisches Chaos)
	· Ein Aspekt sollte etwas vertieft werden.
	

	Wärmelehre IV: Entropie
	reversibel/irreversibel

Entropie und 2.HS

Wirkungsgrad

Wärmekraftmaschinen
	Energieverbrauch: Kraftwerke, Motoren, Wärmepumpen
	5
	gesellschafts​wissenschaftliche Relevanz („Energiekrise“)
	7d
	Wahrnehmung: warm, kalt, Wärmeempfindung – Messung: Temperatur 
	· statistische Deutung nur qualitativ
· Hier kann Wärme als Prozessgröße eingeführt werden.

· mögliche Exkursion: Kraftwerk
	16 h

	
	
	
	
	
	8b
	Energie (Energieerhaltung)
	
	

	
	
	
	6
	historisch-dyna​mischer Prozess (Begriffsbildung Energie, Entropie, Perpetuum mobile, Motoren)
	8e
	Entropie (Entropieerzeugung)
	
	

	
	
	
	
	
	9b
	Energiespeicher, Beschrei​bung von thermischen Energietransporten
	
	

	
	
	
	
	
	9c
	Strom, Antrieb (Ursache) und Widerstand
	
	

	
	
	
	
	
	10d
	Energieversorgung: Kraftwerke und ihre Komponenten – auch regenerative Energieversorgung (Brennstoffzelle)
	
	

	
	
	
	
	
	12c
	Chancen und Risiken weiterer technischer Anwendungen
	
	

	Struktur der Materie II:
Einblick in die Quantenphysik
	Wellenphänomene in verschiedenen Bereichen der Physik:

c = λ·f, Interferenz zweier Wellen, Beugung, stehende Welle, Doppelspalt
	z.B. Lautsprecher; Wasserwellen; Mikrowellenofen
	
	
	7a
	Wahrnehmung: Lautstärke, Tonhöhe, Hören – Messung: Amplitude, Frequenz 
	· orientiert an Phänomenen, quantitative Aussagen nur soweit nötig;
· Praktikum: Interferenz von Licht, 
· 
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 zum Abschätzen der Größenordnung
	16 h

	
	
	
	
	
	7c
	Wahrnehmung: Farben, Sehen – physikalische Beschreibung
	
	

	
	
	
	
	
	9a
	Schall und Licht
	
	

	
	Einblick in die Quantenphysik – Elektronen und Photonen als Quantenobjekte: 

Teilchen- und Wellencharakter, statistische Deutung, Energie von Photonen (qualitativ)

Einblick in ein adäquates Atommodell
	Strahlentherapien in der Medizin
	
	
	11
	Struktur der Materie, Atomhülle
	· kein geschlossenes Modell 
· Praktikum: Abschätzung von h mit LEDs
	

	
	
	
	
	
	13
	Grenzen der klassischen Physik, Geschichtliche Entwicklung von Modellen und Weltbildern (Kausalität)
	
	

	(
	
	
	
	
	
	
	
	60 h
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